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Jetzt nochmal regionaler!
Unser Kaffee-Sortiment Maria & Josef wird nun noch regionaler:
Mit der Spezialitätenrösterei Dinzler haben wir in unserer
direkten Nachbarschaft am Irschenberg den perfekten Partner
gefunden,  der  unsere  Qualitätsansprüche  teilt.  Bei  Dinzler
wird mit viel Gefühl, Geduld und Liebe wirklich das Beste aus
der  Bohne  geholt.  Wir  haben  länger  zusammen  am  idealen
Langzeit-Röstbild für unsere feinen Mexico-Bohnen gearbeitet
und jetzt ist es soweit – Maria und Josef müssen quasi nur
noch über den Hügel bis zu uns gefahren werden. Denn das Gute
liegt oft ganz nah.

Kräuterversuchsanbau in Fischbachau
Eine aktive Förderung des regionalen Anbaus von Kräuter- und
Gewürzpflanzen ist für uns einfach ein Herzensanliegen.
Deshalb passen Bioland und Herbaria auch perfekt zusammen:
Schon seit Jahren sind für uns viele der Bioland-Kriterien
ganz  selbstverständlich.  Mit  sieben  Basic-Gewürzen  und  der
Gewürzmischung  „Querbeet“  hat  Herbaria  längst  Bioland-
zertifizierte  Produkte  im  Bio-Feinschmecker  Sortiment
etabliert.
Direkt im Zentrum von Fischbachau hat Herbaria nun auch im
Frühjahr  2015  eigens  einen  Kräuter-Versuchsanbau  gestartet.
Hier gedeihen seit dem 29 Kräuter- und Gewürzpflanzen, einige
alte Heilpflanzen wie Alant und Monarde und viele Blumen für
die Bienen.
Seit Juni haben wir gemeinsam mit den Mitarbeitern von Domus
Mea  –  einer  regionalen  Einrichtung  für  Menschen  mit
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Behinderung – Kräuter und Blüten geerntet und die Entwicklung
der  Pflanzen  an  unserem  speziellen  Standort  am  Fuß  der
oberbayerischen  Alpen  genau  erfasst.  Viele  der  Teekräuter
haben sich trotz widriger Witterungsverhältnisse im Frühjahr
mit starken Regenfällen sehr gut entwickelt.
Wir unterstützen den regionalen Anbau auch im Rahmen der Öko-
Modellregion  „Miesbacher  Oberland“  durch  das  Projekt
„Leitzachtaler Kräutertal“ und möchten ganz gezielt den Anbau
von  Holunder  in  unserer  Gemeinde  voranbringen.  Somit  soll
langfristig auch eine regionale Bezugsquelle für unsere Tees
und Gewürze aufgebaut werden. Auf dem Herbaria-Firmengelände
wurde  bereits  ein  Holler-Sortenversuch  gestartet.  Im  teils
recht rauen Klima im Süden des Landkreises Miesbach wird sich
in nächster Zeit genau zeigen, welche Sorten am besten in
unserer Region und in den ausgewählten Mikrolagen gedeihen.

Kontakt
Herbaria Kräuterparadies GmbH
Lisa-Maria Heimgartner *Marketing / Produktmanagement*

Tel: +49 8028 9057 29 * Fax: +49 8028 9057 56
E-Mail: lisa.heimgartner@herbaria.de
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Coburg, 12.06.2015
Das Aufziehen des eigenen Gemüses oder Kräuter ist sehr viel
einfacher, als man zunächst erahnen mag – dank meinwoody kann
das nun jeder! Und falls das nicht reicht: warum nicht einfach
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den eigenen Baum aufziehen und damit den Planeten Erde aktiv
unterstützen?

Mitten in Deutschland, genauer gesagt in Coburg/Bayern, haben
sich  drei  umweltbewusste  Entrepeneure  2011  zur  Aufgabe
gemacht, das Konzept des „urban gardenings“ neu zu erfinden.
Umweltfreundlich,  authentisch  und  zu  100%  organisch  werden
ausschließlich natürliche Produkte angeboten, die keinen Müll
entstehen lassen. Im Gegenteil: ein wunderschönes und sehr
köstliches Ergebnis kann dabei entstehen. Die Samen werden im
Komplett-Set  samt  Kokosfasertopf  versendet,  welcher  aus
Kokosfasern zusammengepresst wird. Ein absoluter Garant für
eine tatsächlich organische Aufzucht – egal, ob auf dem Balkon
oder einfach nur auf dem Fensterbrett.

„meinwoody möchte einen grundlegenden Wandel in der Denkweise
über  das  Saatgut  und  die  Gartenkultur  herbeiführen  –  und
aufzeigen, wie einfach man diese bewahren und vereinfachen
kann.  Deshalb  bietet  unser  Online-Store  auch  allen  eine
Möglichkeit,  bestehende  Umweltstrukturen  aufzubrechen  und
diese  neu  zu  definieren.  Die  Zukunft  zu  pflanzen,
Eigenverantwortung zu übernehmen, und diese zu kommunizieren
ist unsere Mission.“, erklärt Geschäftsführer Ozan Durukan.
Zusammen mit Ayhan Durukan und Michael Beetz haben sie ihren
Traum wahrgemacht: „Wir versuchen stets mit gutem Beispiel
voranzugehen, weil wir uns sicher sind, dass sonst keinerlei
Veränderung herbeigerufen werden würde.“

Das Saatgut wird von sicheren Quellen bezogen und man benötigt
nicht  zwingend  einen  grünen  Daumen,  um  die  Pflanzen
aufzuziehen  –  schließlich  bietet  meinwoody  eine  ausgiebige
Hilfestellung für alle angehenden Gärtner-/innen. Ohne Zweifel
ist es ein erhebendes Gefühl, wenn nach wenigen Monaten der
Pflanzenpflege – zum Beispiel die eigenen, organischen Tomaten
– geerntet werden können. Zudem werden auch verschiedene Baum-
Anzuchtsets angeboten, die besonders unsere „tree2b“ – Kunden
erfreut. Mit der dazugehörigen Personalisierung symbolisiert
dieses Geschenk perfekt die wachsende und umweltfreundliche



Zukunft.

2015  wird  wieder  ein  aufregendes  Jahr  für  das  Team.  Eine
Crowdfunding-Kampagne auf EcoCrowd wurde durch die Deutsche
Umweltstiftung initiiert und soll fÜr weitere Innovationen des
meinwoody-Teams sorgen.
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